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Meſſen und Fahrmärkte im Oktober .

Alt⸗Breiſach , Simon Juda .ͤ
Arau , nach Gallus .
Baſel , den 28. Okt .
Bern , den 21. Okt .
Berneck , mont . nach Sim . Jud . Vieh⸗„Flachs⸗ und Kraͤmerm.

faͤllt dieſer auf mont . , ſo wird er 8 Tage hernach gehalten .
Beßigheim , Sim . Jud .

Böblingen, Roß⸗, Bieh⸗ u. Kraͤmerm donnerſt . vor S . Jud .
Bretten , den 18. Okt . , faͤllt dieſer auf den montag ſo iſt

der Viehmarkt den dienſtag darauf , Tags nach ſelbigem
aber der Kraͤmermarkt .

Caprel , auf Sim . Juda ,ͤ faͤllt aber dieſer Tag auf einen
freitag , ſamſtag, ſonntag oder montag , ſo wird der

„ Markt mittwoch zuvor gehalten.
Carlsruhe , den 31. Okt . , wird aber , wenn er auf einen

montag faͤllt, dienſtag hernach gehalten .
Durlach , dienſtag vor Sim . Judaͤ, und iſt zugleich Roß⸗

und Viehmarkt .
Elzach im Schwarzw . , Krämer⸗ u. Viehm dienſt . vor S . Jud .
Emmendingen , Kraͤmer⸗u. Viehmarkt dienſtag nach Sim . J .

faͤllt er aber auf Allerheiligen , ſo iſt er Tags darauf .
Eppingen , dienſtag vor Sim . Judaͤ Kraͤmermarkt , Sim .

Judaͤ Viehmarkt .
Frieſenheim , mittwoch vor Gallus .
Friedrichsthal , am zten dienſtag im Okt .
Gondelsheim , ſonntag nach Michaelis .
Haslach im Kinzinger Thal , mont . nach Michaelis .
Harmersbach , das Thal , auf Galli .
Heidelberg , Sim . Juda .ͤ
Kirchen im Sberamt Röͤteln , donnerſtag vor Sim . Judä .ͤ
Knittlingen , Vieh⸗, Kraͤmer⸗und Haufm . dienſt . nach S . *
Koͤnigsbach , montag nach Sim . Juda .ͤ
Kippenheim in der Herrſchaft Mahlberg , auf Urſula , ſo er

aber auf freitag faͤllt, ſo iſt er montag darauf .
Leipzig Meß , ſonntag nach Michaeli .
Leonberg , dienſtag nach Michaeli .
Liebenzell , auf Lukas .
Loffenau , den 16. Okt . 8
Malſch , Vieh⸗ und Kraͤmermarkt auf Sim . Judä , ſo er

aber auf freitag faͤllt, ſo wird er dienſt . vorher gehalten .
Muͤllheim , Kraͤmer⸗und Viehmarkt dienſtag vor Sim . Jud .
Muͤnzesheim , Sim Judaͤz.
Nagold , donnerſtag nach Galli .
Neidenau , dienſtag vor Allerheiligen .
Pforzheim , iten montag im Okt. Vieh⸗/ Tags drauf Kraͤmerm .
Riedlingen , montag nach Galli.
Riegel , 2. Okt . , ſo er aber auf ſonnt . faͤllt, iſt er dienſt . darauf .
Steinbach , alle Monat Jahrmarkt .
Schopfheim , dienſtag vor Lukas .

Seckingen, Waldſtadt , den 26. Okt .
Steinen⸗im Rötelſchen , dienſtag vor Gallus .

Sulz , donnerſtag vor Sim . Juda ,ͤ
Tiefenbronn , auf Sim . Juda .ͤ
Ueberlingen , den 21. Okt.
Waldshut , Waldſtatt in Schwaben , den 19. Okt .
Weilerſtadt , Vieh⸗und Kraͤmermarkt , montag nach Galli⸗

Wolfach , mittwoch vor Galli .
Zavelſtein , dienſtag nach Sim . Juda .

Zell am Harmersbach , Sim . Judu .ͤ
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den Magen ſchaut . “ Denn was er frißt ,

muß er im Maegen haben ; und was er im

Magen hat , muß er gefreſſen haben . Nun

werdet ihr , wenn ihr die Probe machen

wollt , nie Wurzelfaſern oder ſo etwas in

dem Magen des Maulwurfs ſinden , aber

immer die Haͤute von Engerlingen , Regen⸗
wuͤrmern und anderm Ungeziefer , das unter

der Erde lebt .

Wie ſiehts jezt aus ?

Wenn ihr alſo den Maulwurf recht

fleißig verfolgt , und mit Stumpf und Stiel

vertilgen wollt , ſo thut ihr euch ſelbſt den

groͤßten Schaden , und den Engerlingen den

groͤßten Gefallen . Da koͤnnen ſie alsdann

ohne Gefahr eure Wieſen und Felder ver⸗

wüuſten , wachſen und gedeihen , und im

Fruͤhjahr kommt alsdann der Maykaͤfer ,
frißt euch die Baͤume kahl wie Beſenreis ,
und bringt euch zur Vergeltung auch des

Teufels Dank und Lohn .
So ſiehts aus !

7
4

Der Zahnarzt .

wey Tagdiebe , die ſchon lange mit ein⸗

ander in der Welt herumgezogen , weill

ſie zum arbeiten zu traͤg oder zu ungeſchickt
waren , kamen doch zulezt in große Noth ,
weil ſie wenig Geld mehr uͤbrig hatten ,

und nicht geſchwind wußten , wo nehmen ?

Da geriethen ſie auf folgenden Einfall :

Sie bettelten vor einigen Hausthuͤren Brod

zuſammen , das ſie nicht zur Stillung des
Hungers genießen , ſondern zum Betrug

mißbrauchen wollten . Sie knetteten nem

lich und drehten aus dem Weichen deſſelben
lauter kleine Kuͤgelein oder Pillen , und

beſtreuten ſie mit Wurmmehl aus altem

zerfreſſenem Holz , damit ſie voͤllig ausſahen
wie die gelben Arzney - Pillen . Hterauf

kauften ſie fuͤr ein paar Batzen einige Bogen
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